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Dad Jote Lreuy.

o
[
o]

rollte der (ange, 16 Wagen fajjende Sug | dient werden wie der evjte. Dap die Sadje

gur Halle hinang.
Schnell wmben die halbleeven Kannen
nachgefitllt und jo fonnten ber 3weite und

befannt geworden war, beweijen und bdie Hei-
den Bilber, die cin findiger Photograph rafd)

. abgefnipjt Hat, und bdie wiv unjern Lefern
ber Dritte Jug mit derjelben Prizijion be- |

bier vorfithren.

Scweizerilcher Militdrianitdtsverein.

Bajel 1t um drittenmal ald Vovortsjettion gawdhlt worden. Der Vorjtand jept {ic
wic folgt sujammen: Sentvalprifivent: Ulrid) Labhardt, Feldwetbel; Vizeprdjivent: Hans
Neter; Sefretdr: Ferd. Venfert; Kaffier: A, Jojt; Avchivar: Jacques Gautjdyi. Abge-

ordueter vom Noten Kreuz: Oberjt Vohny.

pares “K\{}_(u—-—w—um

Die Delegiertenveriammiung des Schweiz. gemeinniigigen Frauenvereins
in kaulanne.

Wmmittelbar nach den  Militdvjanitdtlorn
tagten die gemetmiigigen  Jranen am 21.

o~

und 22, Juni, diedmal in Yaujonne. Nac |
eitemt ferylichen Empfang im Hotel |, Con= |

tinental” verjanunelte jich) die gewaltige Ge-
jellichaft 1 Grofratsjaal, wo wm 3 b
nadymittags die Sentvalprdajidentin, Frvdulein
Bevta Tritjjel, aud Vern, die Verhandlungen

Betfall aufgenommenen Croffnungganiprache
beguithte Svdulein Tiijjel die Wertreter der
Behibrden, der Schweis. gemetnniitigen Gefell=
jchaft, des Schoeizer. Noten Krewyes, weld
fetsteves jetnen Bizeprdiidenten, Heven Dr. Reif,
abgeorduet fatte.

Neferat iiber dic Kranfenverjicherung.

fett bic Gejellichaft, dic nach) mebhreven Huu:
bertenn zidhlte, im fjchonen Nofofojaal - des
Hotelg , Gibbon “. Cin Toajt (Hste den
andernt ab. Dazwijchen evfrenten fiinjtlerijche
Darbietungen, Mujit, Nesitationen, Lidhtbilder,
dte Amwefenden, denen ald willfommenes An-
denfent vou dev Schofoladefabrit Kohler wobl=

- gefiillte feine Wonbonnieren {ibevveicht wiurden.
i Gegemvart von etiva 200 Nitglicdern und |
Telegicvten erdffrete. Jn threr mit grofem

Am zweiten Tage veferierten Frl. Dr. Hoeer
md Fran Toevin Schneider {iber die Tiitig-
feit Der Pilegerinnenjchule mit Frauenjpital
e Bt Frau Therin Sdhuetder, die nacd)
jabrelanger, wevmiidlich) trewer Axbeit ven
ihrer Tiitigheit aud der Yeitung juvitdgetreten
ijt, wwde mit bewegten LWorten geehrt und

S o5 wwede iy als Wnerfennungsieichen vom

Die Prdafiventin gab in ihrem Jahresdbericht
etne Oochit intevejjante Ueberficht iiber die
Titigfeit des jehweizertichen gemeinnitigen
JSraucnvereing, die gerade durc die Meobili
jation ciie gewaltige Avbeit davjtellte. Am
Shlujie des crften Sigungstages Hielt Hovr |
Dr. Delay, aud Lanjane, ein audgejeichnetes
CJbdee vonr Ful. Dr. Graf, aug Bern, auf-
U Abend veveinigte ein prachtoolled Ban-

Werein etne goldere Vrojdje itberverht. Tann
folgten die Werichte der Gavtenbaujdule in
Yiederleny und dev Haushaltungdjchulen und
ulest die Wahlen.
S die Nebaftiondfommifjion wurde neu
gewdht Dr. Dova Jollinger-Nudolf in Jiivic.
Wit ungehenrer Vegetftering wurde die

gertonumen, weldhe vorjchlug, cine nationale
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ravenjpende A organijiereit und durchiie |
fithven, al8 Yeitrag an die Kofjten dev Neo-

biltjation. €3 war e {chones Austlingen
nach avbeitdreichen Tagen. Nad) einem Mittag-
efjen im Hotel |, Centval Bellevue” teilten jich
die Damen it Sruppen, von dencn die einen
der Haudhaltungdjdule in Chatlly wnd die
andern dem Kinber-Sanatorium {iber Morges
cinent Vejuch abitatteten.

Die gemeinniigigen Jraen Haben wdbhrend
ber Weobilijation cine jdhpwere Avbeit geletjtet
und bhaben jid) dadurd) die fHohe Pojition,
dic fte fchom vordem bejapen, erfheblich) De-
fejtigt. Dev fefte Wille, zu avbeiten und in
Cinigfeit gujanunenzujtehen, ijt bet diefer De-
(egiertenverjanunlung in audgezeichneter Weije
aur Geltung gefommen.

Misge 3 ifuen weiterhin wohlergelhen!

e

Hus dem Vereinsleben.

urern, Dev Sweiguerein vom  {dpveiz. Noten
Nreuy, Samartterverein Lugern, hielt am 7. Juni im
Nejtauvant |, Flova” bei einer Beteiligung von 90
feiner Mitglieder die bdiedjdbhrige Hauptverjammiung
ab. Aud dem Berichte iiber jeine Tdtigleit fm ab-
gelaujenen Jahre entuehmen tiv folgended: €3 fan-
pen ein Samariterfurd fiir Herven mit 108 Teilneh=
utern und ein Furd fitr Hausdliche Kranfenpjlege und
crjte iffeleiftung bei Unfdllen ftatt, der von 132
Damen bejucht wurde. Auperdem iwurde ein Nepe=
titiong-Gamariterfurd durdhgefiihrt. Die vom Hiefigen
Noten Kreny im Jahre 1900 gegriinbdete Holonne
301t gegenmwdrtig 32 Mann. Sie hielt [etsted Jabhr
jechd Ulebungen ab, wovon eine gangtigige unter Be-
nupung von Rot=Rreuz=Cifenbahwagen und Auto-
mobilen fiiv Berwunbdetentrangdport. Die Koloune
Detitigte fid) aud) Deim udtauid) von Sdpverver-
wuudeten von Konftang nady Lyon mit Rot-Freuy-
Sdpweftern.” Die  Not=Kreuz= Kranfenpilege = Injti-

tution, bdie mit einer nzahl Fejtangeftellten und |

eingejchriebenem Beruts-Kranten= und Wodjenpilege=
perfonal Privatpilegen bejorgt, entfpricht einem drin=
gendert Beditrfnifie auf dem Plage Lugern und Um-
gebung. Die JInjtitution jtellt aud) der jtddtijchen

Sdyulpoliflinit eine NRot=Rreuz-Sdymwejter uud beforgt

Armenpilegen foftenfrei. Das Kranfenmobilienmagazin

befafste jid) in gewofhnter Weife mit leihweijer Abgabe

von frvanfen-Trandportmitteln und =1ltenjilien. Diefe

Sujtitution fommt bejonderd bder unbemittelten Be=

vi(ferung ugut,
verabfolgt werden.

Die Verwaltung diefed Magazing befindet fid) i
Not=Freuz-Bilegevinnenheim Musdeggijtrafze, gegeniibev
demt Friedendmufeun, wo audy die BVevmittlung von
Wilegeperfonal exfolgt.

an toelihe die Mobilien fojtenjrei

Anldpli) der Mobilifation unfever Armee iiber-
nafhm dad DHiefige Note Kreuy die Sammlung von |

Qiebe3gaben jiiv Stadt und Kanton Luzern, un=
ter Mitwirfung der fant. und jiidt. Behivden. Bis
jept Fonnten von unjerm Kanton der Fentraljantmel:
jtelle Fr. 44,086. 05 an bar und qroje Nengen
Naturalgaben itberwiefen werden.

Dem {dyweizerijen Noten Kreuz, dag im Mobil=
madjungdjalle unter Leitung dev Militdrorgane jteht,
jind grope und widtige Wujgaben ugewiejen. 3
ift Defjtredbt, diefelben nad) beften Krdften durdyu-
fithren und exwartet mit Ned)t allfeitige LUnterjtiisung.
Ammeldungen ald Mitglieder mit Verpjlidhtung eined
Sahresdheitraged von mindeftend Fr. 3 werden vou
Rot-Qreuz-Bweigoerein Lugern jtetd dbanfbar entgegen-
genommen. '

GSdyindellegi (Kt Sdwyy). Aud frebwilligent
Antriebe find beim KriegRaudbrud), im Auguijt 1914,
einige Danten und Herven von Schindellegi und lm-
gebung jujammengetreten, um einen , Nothilfefurd”
durdhzufithren und Haben fidh auj unfer Anfragen beim
Samariterverein  Cinjiedeln fofort einige Miitglieder
bedfelben Deveit ertldrt, und in die Anfinge ded Sa-
maritervefend eingujithren. Nad) Beendigung diefed
Surfed Haben bdie Mitwirfenden etnen , provijorijden
Borjtand” gewdhlt aud den Damen und Herven:
E. Bollinger, Prifident; Karl Vogler, Aftuar: Frl.
Qina Trinfler, Kajfieverin; Fvl. WAnna Fenjt, Ma=
terialverwalterin; ®ottiv. Koller, ald Uebungleiter,
weldye beauftragt wurden, in Biilde dafiir 3u jorgen,
bai ein , ridtiger Samariterfurd” in Sdindelleqt
sujtande fomme; ¢3 Haben fich diefe Lorjtandemit=
glieder nun eifvig damit bemiiht, jo Dbaf twir am
21. Februar 1915 jhon mit einem Samaviterfurfe
Degimten fonnten.

Da in unjever Gegend trop unjern Vemiihungen
feine Srdfte aufyutreiben waven, welde den Kurd
leiten 1wollten, jo wandten wiv und iwieder an bden



	Die Delegiertenversammlung des schweiz. gemeinnützigen Frauenvereins in Lausanne

